
Melden Sie sich per Mail an unter 

 kitaelementar@arbeitundleben.org 

oder per Fax an 0391- 6234 980. 

 

Bitte übermitteln Sie dazu folgende Angaben: 

Für die Tagung wird eine Gebühr von 5 € erhoben. Getränke 

und Verpflegung sind nicht enthalten. 

Anmeldung bis  20. Mai 2011. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. 

Die Berücksichtigung erfolgt nach dem Eingang der Anmeldungen. 

Anmeldung 

 

Name  Vorname 

 

 

Kommune/Landkreis Funktion/Tätigkeit 

 

 

Email 

.  

 

Die Kommunaltagung wird unterstützt von unserem  

Kooperationspartner der Hochschule Magdeburg-Stendal, 

Studiengang Bildung, Erziehung und Betreuung im Kindes-

alter – Leitung von Kindertageseinrichtungen 

kita-elementar 

Arbeit und Leben 

Bildungsvereinigung Sachsen-Anhalt e.V. 

Stresemannstr.18/19 

39104 Magdeburg 
 

Tel 0391—6234 973 

Mail: kitaelementar@arbeitundleben.org 

www.kita-elementar.de 

Mit kita-elementar steht Trägern von Kindertagesstätten bis 2013 ein erprobtes 

Weiterbildungsprogramm zur Verfügung, das auf die aktuellen Interessen und 

Bedürfnisse der Teams in den Einrichtungen Bezug nimmt und am Bildungspro-

gramm orientiert ist.  Die Verteilung auf beispielsweise 5 Wochenenden im Jahr 

und begleitende Praxisphasen zwischen den Seminareinheiten ermöglichen 

Teams, ihr Bildungsverständnis im Kreis der Kolleg/innen praxisnah zu reflektie-

ren und weiter zu entwickeln. Die Qualifizierung führen vom Land anerkannte 

Fortbildungsreferent/innen durch.  

Antragsformulare für die Erstattung der Honorare beim Landesjugendamt und 

mehr Informationen finden Sie  unter www.kita-elementar.de 

 

Kommunaltagung 26. Mai 2011, Magdeburg  

FRÜHKINDLICHE  BILDUNG GEWINNT 

Die Kommunaltagung richtet sich als ein lösungsorien-

tiertes Weiterbildungs- und Austauschangebot an Ent-

scheidungsträger in der Kommunalpolitik, Vertreter/

innen der kommunalen Verwaltung oder auch der 

Landkreise in Sachsen-Anhalt.  

Bundesweit untersuchte innovative Ansätze der Ver-

knüpfung zwischen Kommunalpolitik und (Früh)

Kindlicher Bildung werden vorgestellt und diskutiert.   

Bei der Vielfalt kommunaler Aufgaben konkurrieren 

viele Fragestellungen miteinander. Die Tagung bietet 

die Möglichkeit, sich im Themenbereich  Kinderbetreu-

ung/Frühpädagogik vernetzt zu orientieren, ihn chan-

cenorientiert zu reflektieren und sich  dabei auf den 

aktuellen Stand der (fachwissenschaftlichen) Diskussion 

zu bringen. U.a. werden Vertreter/innen der Bertels-

mann Stiftung, die maßgebliche Forschung und Projekte 

voran bringen,  referieren und den Stand  der jüngsten 

Ergebnisse erstmals auf Landesebene präsentieren.  

Gefördert mit Mitteln  des Europäischen Sozialfonds 

mailto:kitaelementar@arbeitundleben.org


Kommunaltagung  Programm 

 

11.00 Uhr   Eröffnung 

Grußworte  von Vertretern der Landesregierung, des Landesjugendamtes und der Projektleitung kita-elementar 

 

11.30-13.00 Uhr  KECK  Kommunale Entwicklung - Chancen für Kinder 

Mit KECK entwickelte die Bertelsmann Stiftung ein Informations– und Planungssystem, das Daten über Gesundheit, 

Bildungsstand und Sozialraum von/über Kinder verknüpft. Kommunen können auf dieser Grundlage, kommunale Res-

sourcen bedarfsorientiert einsetzen, Netzwerke steuern und so die Entwicklung von Kindern präventiv, nachhaltig 

und kontinuierlich begleiten. 

Referentin: Beate Irskens, Bertelsmann Stiftung  

Referent:: Frank Schenker, Bürgermeister Jena—Erfahrungsbericht aus der Modellkommune  

 

 

14.00-15.00 Uhr  Diskussionsforum: Standortfaktor  Frühkindliche Bildungsqualität 

In den bevorstehenden Zeiten von Fachkräftemangel wird die Attraktivität eines Standortes für Eltern mit Kindern 

ein entscheidender Faktor werden. Das wiederum beeinflusst die Ansiedlung/Investitionen von Unternehmen und die 

Einnahmen über die Gewerbesteuer. 
 

Im Gespräch: Vertreter von Kommunen, Kita-Trägern, Unternehmen und Kinderbündnissen sowie Experten für 

Demografie, Migrationsprozesse und die pädagogische Perspektive (früher) Kindheit 

 

 

15.30-16.15 Uhr  Folgekosten unzureichender Bildung 

Sparen in der Bildung ist teuer. Verschiedene Studien der Bertelsmann Stiftung belegen, dass unzureichende Bildung 

nicht nur die unmittelbar betroffenen Menschen belastet. Vielmehr handelt es sich um ein gesamtgesellschaftliches 

Problem, das auch negative Folgen für Wirtschaftswachstum, Sicherheit und Gesundheitssystem hat. So entstehen 

volkswirtschaftliche Schäden in Milliardenhöhe und Zukunftschancen bleiben ungenutzt.  

Referentin: Anette Stein, Bertelsmann Stiftung  

 

 

16.30 Uhr   Abschluss 

Zusammenfassung und Ausblick 

Projektleitung kita-elementar: Dr. Inés Brock 

Donnerstag, 26. Mai 2011 

Altes Rathaus, Alter Markt1, 39104 Magdeburg, Franckesaal 

In der Mittagspause besteht Beratungsmöglichkeit zum  Landesprojekt zur Verbesserung der vorschulischen Bildungsqualität   

Gefördert mit Mitteln  des Europäischen Sozialfonds 


